
TOLLE 

GUTSCHEINE

Apotheke Fröhlich,

Blumenhaus Sündermann,

Willers Nachfolger, 

Lichthaus Kuck

Stadtteilzeitung 
gratis zum 
Mitnehmen

(Die abgemilderte Form des Intros lesen Sie auf Seite 3)

11. November: 
Laternelaufen rund um den Flötenteich

14. November:
„herzgemacht“ – Basar 

mit selbstgemachten Dingen

21. November: 
Adventskranzbinden für Kinder im 

Blumenhaus Sündermann

20. November: 
Festlicher Lichterabend mit Ausstellung 

im Blumenhaus Sündermann

Nähere Infos im Innenteil auf Seite 11.

Kurz und vorab notiert: 
Weihnachtsbeleuchtung an 

der Nadorster Str.
Die Weihnachtsbeleuchtung entlang der Nadors-
ter Straße wird vom 23. November 2015 bis zum 7. 
Januar  2016 leuchten! Die Ein- und Ausschaltzeiten  
sind: morgens von 6 bis 9 Uhr und abends von 16 
bis 22 Uhr.              (Text: nad)

      
veranstaltungs-Tipps:

Achtung: In dieser Ausgabe wird es rockig herb, der 
Umgangston eine Spur härter. Wir berichten was ab-
geht in Nadorst.

Los geht´s: Die Blätter stürzen von den Bäumen - 
Weihnachten kratzt an der Tür und in Nadorst ist so 
viel los wie selten zuvor. Was läuft, Alter? 

Windmond, Wintermonat oder Nebelung

Alles: Ein Event jagt das nächste. Lesen Sie sich durch besinnliche Weihnachtsbasare, crazy Ausstellungen, be-
leuchtete Umzüge, heiße Musik-Events und weitere Party-Highlights. Langeweile kommt garantiert nicht auf. 
Wehe!

Unser Spezialthema in dieser Ausgabe: Nadorst rockt - mit Musik, Tattoo & Zahnarzt!

Die Nadorster Unternehmen, die Werbegemeinschaft und die Macker ... äh ... Macher vom Nadorster Einblick  
wünschen allen Lesern und -innen einen heißen Herbst, eine echt abgefahrene Vorweihnachtszeit und alles 
Geile!  „In 26123 spielt die Musik. Da kannste von ausgehn, Muddi.“      (Text: axl. Foto: Fotolia©Luna Vandoorne)

„Wir lesen uns!“        

SPEZIAL IM INNENTEIL: NADORST ROCKT · TOLLE GUTSCHEINE 
KRIMIVORSTELLUNG · NADORSTER UNTERNEHMEN – GANZ NAH DRAN!DAUMEN DRÜCKEN!
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Ein frischer Wind: 
Mit dem 1. Sep-
tember hat Anett 
Gavelis (32) ihre 
neue Stelle als 
Heimleitung des 

Gertrudenheims und als Nachfolgerin von Hans-
Gerd und Ute Kohring angetreten. Der Terminka-
lender ist jetzt schon ziemlich voll, aber ein offenes 
Ohr für Bewohner und Mitarbeiter hat sie trotzdem 
jederzeit.

Zur Person: Bereits während ihres Studiums an der 
Carl-von-Ossietzky-Universität befasste sie sich im 
Rahmen ihrer Diplomarbeit intensiv mit dem Ger-
trudenheim. Nach ihrem Studium arbeitete sie in 
leitenden Positionen in der Kinder- und Jugend-
arbeit sowie der Behindertenhilfe (Lebenshilfe in 
Leer). Dass sich jetzt für sie mit der neuen Position 
im Gertrudenheim sozusagen der Kreis schließt, ist 
eine glückliche Fügung. Zur Arbeit hat sie es auch 
nicht weit: Mit ihrem Mann wohnt sie in Ofen. 

Gültig im November 2015 Feueranzünder
für Kamin und Grill. Umweltfreundlich, sauber 
und geruchlos

Zum Aktions- 
preis von

gültig bis 30.11.15,  
solange Vorrat reicht

€ 5,50

Im Stubbenweg in Etzhorn sind in den letzten Tagen 
die ersten Flüchtlinge in der ehemaligen Mios-Halle 
eingetroffen. Insgesamt 500 Personen sollen hier eine 
Notunterkunft fi nden. 

Der Bedarf an Spenden in Form von Nahrungsmitteln 
und Kleidung wird daher noch steigen. Die Hilfsbe-
reitschaft der Oldenburger ist nach wie vor überwälti-
gend –  viele Bürgerinnen und Bürger haben ihre Hilfe 
in Form von Sachspenden oder ehrenamtlicher Arbeit 
angeboten. Ohne diese große Beteiligung wäre es 
nicht möglich gewesen, die Flüchtlinge aufzunehmen 
und entsprechend zu versorgen. 

Nadorster Kopfe
Anett Gavelis wird nicht nur bei Mitarbeitern und Be-
wohnern als engagierte und sympathische Persön-
lichkeit wahrgenommen, sondern auch als eine sehr 
qualifi zierte Nachfolgerin geachtet, die die bisherigen 
Entwicklungen in der Einrichtung weiterführen wird. 
Es wird nach wie vor die „klassischen Größen“ wie den 
jährlichen Kramermarktsumzug im Oktober und den 
Adventsbasar geben. Die Dynamik und das Prozess-
hafte sind ebenfalls Grundlagen der sozialen Arbeit, 
somit wird es auch weiterhin viel Raum für Verände-
rungen geben. 

Durch einen Ausbau des kulturellen Angebots auf dem 
Gelände möchte Anett Gavelis am Ziel der vorherigen 
Leitung festhalten und sich weiter für die Öffnung der 
Einrichtung nach außen und die Integration der Heim-
bewohner einsetzen. Für eine stärkere Anbindung 
könnte eine vermehrte Nutzung der Mehrzweckhalle 
sorgen: Konzerte, Lesungen oder Workshops können 
zusätzliche Begegnungsräume schaffen. Eine weitere 
Idee ist es, das Tiergehege für die Öffentlichkeit einla-
dender zu gestalten. 

Gutscheine ausschneiden und mitbringen! 
Gültig im November 2015

Gutscheine

Marlies Mittwollen, Axel Berger, Louisa Sommer 
& die Nadorster Werbegemeinschaft

Es gibt also noch viele neue Ideen, die Anett Gavelis 
für das Gertrudenheim hat und auf deren Umset-
zung wir uns schon freuen können. Zunächst aber 
sagen wir: Herzlich willkommen in Nadorst und 
alles  Gute!   
                                                   (Text: txt, Foto: privat)

Anett Gavelis – das neue Gesicht im Gertrudenheim 

Nadorster Str. 97 · 26123 Oldenburg
Telefon 0441-81342

Nadorster Str. 97 · 26123 Oldenburg

Gutschein
Vom 2. bis 30.11.2015

über ein 
Dermasel

Duschgel 
30 ml

Nur 1 Gutschein pro Kunde, 
solange der Vorrat reicht! 

XL Weihnachtssterne
Wir stehen für Regionalität!

Nadorster Str. 182 ·  OL 8 63 90

gültig 11/15

Wir stehen für Regionalität!

Angebot:

3 Stück nur 

 11,- €

Einzelpreis: € 3,99
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Die Mehrzweckhalle des Gertrudenheims 
eignet sich sehr gut für Konzerte, Le-
sungen und vielfältige Veranstaltungen. 
Bands, Vereine, Musikschulen, Künst-
ler und Veranstalter, die auf der Suche 
nach Räumlichkeiten für Veranstaltungen 
sind, sind herzlich aufgefordert, sich die 
Mehrzweckhalle einmal anzusehen. Wer 
Interesse hat, kann sich bei der Heim-
leitung Frau Gavelis melden: gavelis@
gertrudenheim.de oder unter 980 57 11.  
             (Text: txt)

Der beginnende Winter stellt alle Beteiligten aber vor 
eine weitere Herausforderung. Der DRK in Olden-
burg hat deshalb zu weiteren Sammelaktionen für die 
Flüchtlinge aufgerufen. Mit Beginn der kalten Jahres-
zeit werden vor allem warme Kleidung und Schuhe 
für Männer, Frauen und Kinder benötigt. Auch Schals, 
Mützen, Handschuhe, Schneeanzüge für Kinder und 
lange Unterwäsche sind sehr willkommen. 

Weitere Sachspenden in Form von Schränken und 
Regalen werden ebenfalls benötigt. Die Spenden 
können beim DRK, Landesverband Oldenburg e.V., 
abgegeben werden. Sie können sich tagesaktuell in-

Der Winter kommt – Flüchtlinge brauchen Ihre Hilfe
formieren unter Tel. 9217939 oder per mail an Yvonne.
Wachtendorf@lv-oldenburg.drk.de, welche Spenden 
gerade benötigt werden und welche Sammelstellen 
diese annehmen. Weitere Infos erhalten Sie auch im 
Internet unter www.lv-oldenburg.de.

Wer sich weiter informieren will, kann dies auch auf 
Facebook auf der Seite „Gefl üchtete Willkommen in 
Oldenburg“ tun: www.facebook.com/Gefl uechtete.
Willkommen.Ol

(Text: txt, Quelle: DRK Oldenburg e.V., Bürgerverein Ofenerdiek)

Das Netzfundstück des Monats: 

Der neue Dawanda-Online-Shop von Tuchfühlung aus 
der Nadorster Str. 62.

Hier fi ndest man (wie im Ladengeschäft auch) ausgesuchte und schöne  Stoffe mit dem 
Schwerpunkt  auf Naturfasern. Tuchfühlung bietet alles, was das Selber-Nähen zu einem kreati-
ven, erfolgreichen Erlebnis werden lässt. Außerdem fi ndet sich hier eine großen Auswahl an Stof-
fen, Knöpfen, Webbändern und anderen Nähzutaten. Hier der Link: www.dawanda.com/shop/
TuchfuehlungStoffeburg)                        (Text: axl)

      



Wenn der Rücken mal wieder weh tut und sich 
schmerzhafte Verspannungen ausbreiten, ist man in 
der Physiotherapie Nadorst in den besten Händen. 
Die gelernte Physiotherapeutin Kerstin Wegh hilft mit 
einer auf Sie zugeschnittenen Therapie. Ihre Praxis 
befi ndet sich im neuen Gesundheitszentrum Nadorst 
an der Nadorster Straße 142, das seit dem 1. Sep-
tember seinen Betrieb aufgenommen hat. Im Innen-
hof sind ausreichend Parkmöglichkeiten vorhanden,  
auch Bushaltestellen sind in direkter Nähe. In den 
freundlichen Behandlungsräumen erwartet Sie eine 
entspannte Atmosphäre und eine professionelle 
Schmerzbehandlung.  

Schmerzen können verschiedene Ursachen haben. 
Nicht nur eine Fehlhaltung kann als Auslöser fungie-
ren, auch traumatische Prozesse durch Unfälle, Er-
krankungen der Zähne und andere Faktoren spielen 
eine Rolle. 

Die physiotherapeutischen Leistungen von Kerstin 
Wegh reichen von der klassischen Krankengymnastik, 
Massagen, Wärme- und Kältebehandlung über ma-
nuelle Lymphdrainage bis zu CMD-Behandlung und 
Periostbehandlung nach Gavelis.
 
Neben Behandlungen, die auf Rezept erhältlich sind, 
bietet Kerstin Wegh als Heilpraktikerin der Physiothe-
rapie auch physiotherapeutische Behandlungen ohne 
ärztliche Verordnung an. Fernöstliche Techniken wie 
Shiatsu und Wohlfühlmassagen erzielen eine wohltu-
ende Entspannung, außerdem werden Aromaöl- und 
Kräuterstempel-Massagen angeboten.

Tipp: Auch Sportler sind bei Kerstin Wegh an der 
richtigen Adresse. Sie beherrscht die Kinesio Taping 
Methode, die mittlerweile nicht mehr nur im Profi -
bereich, sondern auch im Freizeitsport Anwendung 
fi ndet. Durch seine Dehnbarkeit beeinfl usst das Spe-

zialpfl aster die Muskeln und bietet auch bei Migräne 
und Rückenschmerzen, wie beispielsweise bei einem 
Hexenschuss, Abhilfe.
 
Sollte der Schmerz Sie allzu sehr plagen, kommt 
Kerstin  Wegh auch für Hausbesuche vorbei, um ihn 
langanhaltend zu lindern. Ein Anruf unter 999 088 20 
genügt, um einen Termin auszumachen.

Kontaktdaten:
Nadorster Str. 142 · 26123 Oldenburg

Telefon: 999 088 20 · Telefax: 999 088 21
e-Mail: praxis@physiotherapie-nadorst.de

          

           (Text: txt, Quelle: www.physiotherapie-nadorst.de) 

Ein Blick hinter die Kulissen der 
Physiotherapie Nadorst

*Nochmal zum Thema Feedback. Die 
Redaktion freut sich ausdrücklich auf 
Ihre Infos, Texte, Termine Leserbriefe 
und Anregungen. Egal ob Firma, Verein 
oder Privatperson. 

Machen Sie mit!? 
Sie haben eine Idee? Sie suchen Kontakt, Wohn-
raum, Büroräume, einen Hund, eine Katze oder 
eine Maus. Sie haben günstig ein Bett, einen 
Schrank oder eine „XXXXXXXX“ abzugeben? Sie 
haben Bilder von Nadorst aus früheren Zeiten? 
Sie haben eine Meinung zur Nadorster Straße? Sie 
wollten immer schon mal loswerden wie sehr Ihnen 
„XXXXXXX“ auf die Nerven geht oder dass Ihnen 
“XXXXXXX“ ganz besonders gut gefällt? 
Na, worauf warten Sie noch? Her mit allem! 
10.000 Haushalte in Ihrer Nähe warten auf Ihre 
Informationen! Kontakt für Alles --> E-Mail: info@
nadorster-einblick.de oder per Post an NADORS-
TER EINBLICK, Wiefelsteder Straße 19, 26127 Ol-
denburg. Sie würden unseren Redakteuren gerne 
persönlich Ihre Geschichte erzählen? Dann rufen 
Sie an: 30410210. Wir beißen nicht und freuen 
uns auf Ihre Story!

Feed
Bacjk

wohltuende Entspannung durch professionelle Behandlung 

Gutscheine

... so wurde der November früher auch genannt. Das 
passt auch ganz gut, denn die Tage werden merklich 
kürzer, und es wird schon empfi ndlich kalt. Zeit, sich auf 
ruhige und hoffentlich ebenso besinnliche Momente 
zu freuen. Sowieso kann man der kalten Jahreszeit 
viele schöne Seiten abgewinnen; die frühen Abende 
laden dazu ein, sich aufs Sofa zu verkrümeln und mit 
einem guten Buch in andere Welten abzutauchen.  

Im Bücherherbst erwarten uns viele spannende Neu-
erscheinungen – auch aus Oldenburg. Denn mit „Der 
Eindringling“ kündigt sich für Ende des Monats der 
dritte Oldenburg-Krimi von Axel Berger an. Freuen Sie 
sich auf einen neuen Fall von Vollmers, Frerichs und 
Melchert und die Buchpremiere am 4. Dezember. Ei-
nen ersten Einblick und ein Appetithäppchen in Form 
eines exklusiven Previews zum neuen Buch fi nden Sie 
in dieser Ausgabe.
 
Neuigkeiten gibt es auch aus dem Gertrudenheim, 
wo es einen Wechsel in der Heimleitung gegeben hat. 
Wir haben die neue Heimleitung getroffen und freuen 
uns, sie bei unseren Nadorster Köpfen vorstellen zu 
können. Sie bringt so einige neue Ideen mit, die das 
Leben in Nadorst hoffentlich noch mehr bereichern 
werden. Vielleicht treffen Sie sie ja auf einen Schnack – 
beim jährlichen Weihnachtsbasar des Gertrudenheims 
am 21. November. 

Ansonsten haben wir uns mal mit einem ungewöhnli-
chen Fokus durch unseren Stadtteil begeben. Wir ha-
ben nämlich festgestellt, dass in Nadorst richtig viel 
Musik steckt! Nicht nur, was das Angebot an unter-
schiedlichen Geschäften betrifft, sondern ganz direkt 
auf die Musik bezogen. 

Wenn man einmal genauer hinsieht, ist es erstaunlich, 
wie vielfältig und bunt die Musik- und Musikerszene 
hier ist. Ein Grund mehr, dieser Szene unser Spezial zu 
widmen: „Nadorst rockt“! Lesen Sie mal rein, Sie wer-
den überrascht sein, wie hoch der „Rockfaktor“ hier 
tatsächlich ist …

Zu guter Letzt kommen wir noch mal auf die kal-
te Jahreszeit zurück und damit auch zur derzeitigen 
Flüchtlingsthematik, denn gerade jetzt werden die 
ankommenden  Flüchtlinge auf Hilfen in Form von 
warmer Kleidung, Lebensmittel und Unterkünften 
dringend  angewiesen sein. In Oldenburg reißt der 
Spendenstrom nicht ab, und das ist gut so. Helfen Sie 
weiter, wenn es Ihnen möglich ist. Bei der Stadt und 
den örtlichen Bezirksverbänden des DRK können Sie 
sich jederzeit aktuell informieren, was gerade benötigt  
wird. 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen guten, er-
hellenden November und wünschen Ihnen viel Freude 
mit der November Ausgabe.
  

Marlies Mittwollen, Axel Berger, Louisa Sommer 
& die Nadorster Werbegemeinschaft

32 Windmond, Wintermonat oder Nebelung



Nadorst rockt!

Von ‚da ist Musik drin‘ hin zu Musik machen – da 
ist es in Nadorst nur ein kleiner Schritt. Musikalisch 
kann man sich hier austoben, und der Stadtteil hat 
eine sehr lebendige Musiker-Szene. Da wird nicht nur 
Musik gemacht, sondern auch gelebt. Was das genau 
bedeutet, ist ja ebenso vielfältig wie die unterschied-
lichen Musikrichtungen und -angebote, die man fi n-
den kann, von der Musikagentur über den mobilen 
DJ, Equipment- und Tonanlagenverleih, technische 
Betreuung bis hin zu Instrumenten und Musikunter-
richt. Da ist für jeden etwas dabei, der auch mal ein 
bisschen Rockstar-Luft schnuppern will. Irgendwie 
gehört es doch noch dazu zum ‚wilden‘ Rockmusik-
Image: Tatoos und verwegene Frisuren. Da ist man in 
Nadorst ebenfalls gut bedient und beraten. 

Was aber wäre ein echter Rock ’n’ Roller ohne mindes-
tens ein amtliches Tattoo? Richtig. Langweilig! Dem 
ambitionierten, angehenden Rockstar kann geholfen 
werden - in Nadorst. In der 105a.

Der richtige Ansprechpartner in „Rocking Nadorst“ 
für Tattoos, Piercing, Schmuck, Oldschool, Rock ’n’ 
Roll & coole Klamotten heißt Bloody Passion - deren 
Schwerpunkte liegen im Bereich Portrait, Oldschool  
& Realistic. Also genau das rocktige für jeden Hillbilly, 
Rocker oder Band-Leader.

Mehr Infos und einen Auszug der Arbeiten des erfah-
renen Teams um Inhaber Rocco fi ndet man unter www.
bloody-passion.de. Termine können unter 20529801 
vereinbart werden. 

Gute Musik bzw. ein guter Klang sind auch eine Fra-
ge der richtigen Ausrüstung. Manchmal sind es nur 
Nuancen, die das feine Gehör eines Musikers zwi-
schen einem guten Song oder einem, der ‚rockt‘, 
unterscheidet.  

„… wenn’s gut klingen soll!“, gibt es in Oldenburg seit 
1983 die Music-Station (Nadorster Straße 254) als 
Ansprechpartner für Musiker, DJs und Schulen. Hier 
gibt es für jeden die passende Lösung, egal ob Mu-
sikinstrumente, Veranstaltungstechnik, Installation 
oder Discoeffekte.  Ersatzteile und Zubehör gibt es 
ebenfalls  reichlich. Deshalb ist Music-Station die erste 
Anlaufstation,  wenn es um Reparaturen geht – spe-
ziell von Gitarren und Röhrenverstärkern. Bei dem 
Angebot an Instrumenten und Technik geht jedem 
Musikbegeisterten das Herz auf und die Pferde wahr-
scheinlich durch … Hier rockt es also richtig! 

4

Nadorster Jungs rocken 
mit 1. Single vom 2. Album:

„„“Du fühlst es auch“!
Lee Jay Cop sind Rock. Zwei Gitarren, Schlagzeug, 
Bass und ein Sänger, der versteht wovon er singt. 
Besser geht es nicht. Am 30.10.2015 erscheint die 
erste Single des 2. Albums von den Nadorster Bur-
schen, die sich jeder direkt downloaden kann!

Unterstützt die Jungs! Schaut doch ebenfalls 
mal auf der Facebook-Seite vorbei, um immer zu 
wissen,  was bei Lee Jay Cop so abgeht und um 
direkt auf den Download-Link zu klicken.
www.facebook.com/LeeJayCop
       

 (Text: lou, Foto: Jürgen Thoms)

Hansa-Ring 48  Tel. 0441 883055  www.ts-beyer.de 

31.10.2015
Einlass: 21 Uhr

Veranstaltungszentrum 
Kreyenbrück  

Ü 30-Party

Funk & Soul
at it´s best! Mit den Top-Acts: 

DJ Gary
Alphonso 
Williams (live)

9,- € / Karten an der Abendkasse



bloody passion

Nadorst rockt!
Vor Ruhm und Ekstase steht jedoch bekanntlich har-
te Arbeit, viel Übung und Disziplin. Der Gedanke, ein 
‚Rocker‘ zu werden, wirft ein paar Fragen auf: 

Was sind die musikalischen Ziele? Ist man in der Lage, 
das Instrument zu beherrschen? Will man auf Solopfa-
den wandeln oder zu zweit oder in einer Band spielen? 
Welcher Stil liegt einem am meisten? Von Rock über 
Blues bis hin zu Jazz ist vieles möglich …

In den meisten Fällen heißt es: Talent ist nicht alles; 
man braucht schon einen guten Lehrer, der dieses er-
kennt, fördert und in die richtige Richtung lenkt. Gerd 
Rampp ist so ein Lenker. In seiner Gitarrenschule in 
der Nadorster Straße 68 bietet er für alle Altersstufen 
Kurse für Gitarre, Bass und Banjo an, ebenso Band-
workshops. Wichtig ist für ihn Individualität. Er will in 

der Musik kein festes, schulisches Zeitprogramm, das 
durchgezogen wird. Jeder lernt ganz unterschiedlich 
– von Kindern über  Jugendliche und junge Erwachse-
ne bis hin zu älteren Menschen, die endlich, wenn sie 
Zeit haben, noch mal ein lang ersehntes Instrument 
lernen möchten. Da gilt es, sich auf jede Altersgruppe 
und ihre ganz speziellen Bedürfnisse, Anforderungen 
und auch Erfahrungen einzulassen. Gerd Rampp hat 
selbst eine nicht ganz alltägliche musikalische Erzie-
hung durchlaufen: Er hat sich vieles allein durch Hö-
ren angeeignet, hat Musikstücken einzelne Töne und 
Melodien ‚abgelauscht‘. Dieses Gespür hilft ihm auch 
heute noch in seinem Unterricht, wenn seine Schüler 
Musikstücke nachspielen wollen, ihnen aber die vor-
gegebenen Übungs- und Griffmuster zu langweilig 
sind. Individualität rockt.

Die Rockschule Dumont hat‘s schon im Namen – und 
der Spruch auf der Außenfassade in der Nadorster 
Straße 266 macht es für jeden deutlich: „Hier rockt Ol-
denburg“. Hans Dumont ist Vollblutmusiker (u.a. seit 
10 Jahren Gitarrist bei Blaifrey, 3. Platz beim Deutschen  
Rock- und Pop-Preis 2013) und seit 5 Jahren in Nadorst. 
Vor einiger Zeit hat er eine zweite Schule in Rastede 
eröffnet. Mit über 30 hat er seine Musik zum Vollzeit-
beruf gemacht. Hans‘ Motto ist: „Wir zeigen Euch die 
Tricks!“ und: „Die Qualität ist wichtig!“ Den Schülern 
möglichst viel beizubringen, ist ein weiteres Credo 
seiner Arbeit. Denn man kann sich auch jahrelang mit 
einem Instrument beschäftigen, ohne wirklich weiter-
zukommen oder ohne dessen gesamte Bandbreite 
kennenzulernen. Aber es kommen auch Leute, die seit 
Jahren wirklich gut auf ihrem Instrument sind. Und 
denen muss man dann auch was bieten können, prak-
tisch und theoretisch. Bei Hans Dumont wird deshalb 
nur mit professionellen Musikern und/oder Leuten, die 
Musik studiert haben, gearbeitet. In der Rockschule 
Dumont kann man sich an Gitarre, Bass, Schlagzeug, 
Klavier, Saxophon und Gesang unterrichten lassen. 
Hans Dumont beschäftigt sich mit verschiedenen Stil-
richtungen, „sonst wirst du nicht wirklich gut.“ Daher 
gibt es auch hier alles - von Rock’n‘Roll über Salsa, 
Bossa-Nova, Jazz etc. in vernünftiger Gruppengröße. 
Diese Rockschule rockt.

Liebe Nadorsterinnen und Nadorster, hätten Sie ge-
dacht, dass Sie in einem so musikalischen Stadtteil 
leben  und arbeiten? Und dass Nadorst so viel Rock-
Glamour hat, und das in den unterschiedlichsten 
Tönen?  Vielleicht hat die eine oder andere jetzt auch 
Lust bekommen, zu ‚rocken‘ – sei es, ein langgehegtes 
Projekt zu verwirklichen, sich mehr in einem Bereich 
zu engagieren, richtig durchzustarten oder endlich 
das Instrument zu lernen, das man schon immer spie-
len wollte, einmal auf der Bühne zu stehen … 
Trauen Sie sich, legen Sie los – das rockt! 
         (Text: txt, Fotos: bernardbodo@fotolia.com, 

 lchumpitaz @fotolia.com, Tommaso Lizzul@fotolia.com)  
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Bohr’n to
be wild!
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Nadorster Str. 6 | 26123 OL | T 88 30 66 | F 8 71 24 | www.willers24.de |        www.facebook.com/willers24 |        www.willers-shop.de

SunYa Sonnenstudio | Nadorster Str. 171 | Tel. 87549 

Sonne, Wärme, Rock'n'roll!Sonne, Wärme, Rock'n'roll!



Die Rockband Consilium –  seit 1974 eine feste Groeöße 
in der Oldenburger Musikszene.

Nadorst rockt6

Vintage-Guitar-Show 2015
Am 7. und 8. November wird Nadorst  wieder zum 
Mekka von Gitarren - Freunden aus ganz Europa. 
Seit 1985 veranstaltet Jörn Eisenhauer von „Vintage-
Guitar Oldenburg“ hier die Vintage-Guitar-Show, 
Deutschlands größte Show dieser Art mit über 1500 
Ausstellungsstücken und über 60 Ausstellern aus 
ganz Europa und den USA. Neben bekannten Mar-
ken wie Gibson, Fender, Gretsch und Rickenbacker 
wird es jede Menge seltene antike und akustische Gi-
tarren und Bässe, Verstärker, Ersatzteile und Literatur 
zu sehen geben. Zwei Gitarren / Amps pro Besucher 
können zum Begutachten, Schätzen oder Tauschen 
mitgebracht werden (weitere Teile gegen eine Ge-
bühr von 5 € / Stück). Tipp: Auch die Schlagzeuger 
brauchen nicht zu Hause bleiben. Es wird zusätzlich 
eine Vintage-Drums Ausstellung zu sehen geben. 
Die Show fi ndet wieder in der Schule am Flötenteich 
statt. Anfahrt über die Flötenstraße. Öffnungszeiten: 
Samstag 10 bis 18 Uhr, Sonntag 11 bis 16 Uhr

Eintrittspreise: 1. Tag 8 €, 2. Tag 12 € (Jugendliche von 
13 bis 17 Jahren 5 €, Kinder bis 12 Jahren in Beglei-
tung Erwachsener frei)

Das umfangreiche Programm, weitere Details und 
mehr Infos fi ndet man im Internet unter: www.vinta-
ge-guitar.de/programmvintageguitarshow.

(Quelle: www.vintage-guitar.de, Foto: h.dg pictures)

    (Text: lou, Foto: Jan Wandscher)

Teil 5

90 Jahre 
Wandscher 

Steinmetzerei
Unter diesem Titel hat Jan Wand-
scher für Sie Collagen gestaltet mit 
Bildern von früher bis heute. Wir 
nehmen Sie mit und begleiten die 
90 Jahre Steinmetzerei Wandscher 
auch in unseren nächsten Ausga-
ben mit Bildern. 

      

                  

Nadorst rockt und CONSILIUM auch. Seit 1974 gibt es diese wunderbare Band schon – wenn auch mit Unter-
brechungen. Der Bandname stammt aus dem Lateinischen und bedeutet übrigens „Zusammenkunft“. Alles 
begann mit dem Nachspielen von Beatles-Songs. Heute – 35 Jahre später – ist CONSILIUM eine Band, die sich 
ganz den Rock und Pop Ohrwürmern der 80er ¬und 90er Jahre verschrieben hat: TOTO, FOREIGNER, SAGA, 
PHIL COLLINS, HUEY LEWIS, um nur einige Interpreten zu nennen. 

Aber was hat das mit Nadorst zu tun? Schauen Sie mal auf die Bilder, 
vielleicht erkennen sie ja den einen oder anderen „“Nadorster“ wieder. 
Mehr Infos gibt es auf: www.rockbandconsilium.de oder www.facebook.com/ConsiliumRockband.
       (Text: axl, Fotoquelle: www.facebook.com/ConsiliumRockband/photos)

„Ins Netz gegangen“ und kurz notiert:

Facebook: Oldenburger Music-
Station  –  21. Oktober um 3:18 Uhr:
Das Weihnachtsgeschäft läuft an – wir suchen 
eine Aushilfe (m/w) auf 400 Euro Basis. Ca. 11 
Stunden/ Woche, 45 Stunden monatlich. Es 
sollen Interessen an den Bereichen Gitarre, 
Bass und Veranstaltungstechnik vorhanden 
sein. Handwerkliches Geschick wäre ebenfalls 
gut. Alle weiteren Infos, Anfragen etc. bei Frank 
Jentson unter 3800333.
(Quelle: www.facebook.com/Oldenburger-Music-Station)



„Das rockt“ – sagt man gerne mal, und auch im-
mer bewundernd bis beeindruckt. Natürlich denkt 
man dabei sofort an Musik, kernige Gitarrenriffs, 
treibende Bass-Lines, kraftvolle Vocals und dyna-
mische Grooves. Man denkt aber auch an die Ju-
gendkultur der 60er Jahr bis heute und ein beson-
deres Lebensgefühl, vibrierend, lebendig und voller 
Energie.  

Wenn jemand oder etwas ‚rockt‘, dann besitzt er, 
sie oder es eine Agilität und Ausstrahlung, die an-
dere mitreißt und ansteckt. Das kann eine Band 
oder ein Künstler sein, aber auch eine Person oder 
ein Unternehmen, die einfach aus der Masse her-
ausstechen, eben das gewisse Etwas haben. 

Auch Nadorst rockt! Nicht nur in dem Sinne, 
dass es ein so lebendiger und vielfältiger Stadtteil 
ist, der etliche unterschiedliche Lebens- und Ge-
schäftsspektren in sich vereint. Hier prallen gerne 
mal Welten aufeinander, aber hier fi ndet auch viel 
zusammen, was zusammen gehört – gerade weil 
man so unterschiedlich ist. 

Gemeinsamkeiten gibt es einige; wenn man sich 
beispielsweise die Geschäfte und Unternehmen 
in Nadorst ansieht, wird man gleich merken, dass 
hier mit viel Herzblut und Intensität gearbeitet wird 
– und da ist es gar nicht mehr so weit hin zu der 
Leidenschaft, mit der ein Musiker an einem Song 
arbeitet. Wenn man sich Nadorst wie eine Compila-
tion aus Best of-Liedern vorstellt, würde mit Sicher-
heit ein Doppel-Album daraus entstehen – so viel 
‚Musik‘ ist hier drin. 

Ebenfalls ein Dauerbrenner seit 2005: M.C WOK. 
Wer schnelle, preiswerte und vorzügliche asiatische 
Küche genießen will, den führt es immer in die Na-
dorster Straße 18. M.C WOK, bietet Spezialitäten aus 
verschiedenen Regionen Asiens an. In der asiatischen 
Esskultur steht die Gesundheit an erster Stelle, deswe-
gen verwendet M.C WOK seit 10 Jahren für ihre Ge-
richte nur frisches Gemüse, Fleisch und Zutaten aus 
bester Qualität. Die Speisen werden außerdem fett-
arm zubereitet, sodass die Aromen und Vitamine er-
halten bleiben. 

Diese Küche ist nicht nur gesund, sondern auch sehr 
vielseitig, wie ein Blick auf die Speisekarte verrät. Auf 
Wunsch gibt es die Gerichte natürlich auch ohne Ge-
schmacksverstärker. Zum 10-jährigen Jubiläum gibt es 
bei M.C WOK ein Gewinnspiel. Mehr Infos dazu gibt es 
auf der M.C WOK Facebook-Seite und auf der Home-
page www.mc-wok.com.

Vom geschmacklichen Verstärker zu Musik ‚unplugged‘ 
– und damit zu Zahnärztin Katharina Wernicke und ih-
rer Leidenschaft für das BrassSaxOrchester, in dem sie 
mitwirkt. Auch hier zeigt sich die Musik als verbinden-
des Element, das die Menschen zusammenbringt und 
sie zu gemeinsamer kreativer Arbeit befl ügelt. Wer 
sich inspirieren und mitreißen lassen möchte, dem sei 
ein Konzertbesuch sehr ans Herz gelegt.

Und wer vielleicht selbst mitmachen möchte: Neue 
Musiker sind gerne willkommen (Flügelhorn, Eupho-
nium, Horn, Posaune, Tuba sowie Schlagzeuger und 
Percussionisten).

               (Text: txt, Foto: Katja Mickelat)

Chinesische und thailändische Spezialitäten
Qualität · schnell · gesund · preiswert · frische Zubereitung

Seit          Jahren 
für Sie in Nadorst
Chinesische und thailändische Spezialitäten

Seit          Jahren 
für Sie in Nadorst
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Konzert im November vom Orchester Brass-Sax.
Versöhnungskirche, Kranbergstrasse am 28.11.   
um  19:00 , Eintritt frei. Buntes, musikalisches Pro-
gramm unter der Leitung von Volker Reesing.
       (Text: K.Wernicke, Foto: Holger Gerdes)

Konzert-Tipp:

Nadorst rockt
Wir sorgen für den richtigen Sound!

Dauerhafte

Sonderangebote

7



termine
2 - Landesbibliothek Oldenburg  

Eine Ausstellung von Schülerin-
nen und Schülern der Graf-
Anton-Günther-Schule
In Vorbereitung des Erinnerungsganges 2015 ha-
ben sich Schülerinnen und Schüler der Graf-Anton-
Günther-Schule schwerpunktmäßig mit dem Leben 
verfolgter Familien beschäftigt. Das Biografi sche 
ist somit verbindendes Element fast aller Ausstel-
lungsinhalte. Nicht nur auf Plakaten können Famili-
engeschichten nachgelesen werden, sondern auch 
in Fotobüchern und Hörgängen wird das Leben 
einzelner Personen nachvollziehbar und erlebbar 
gemacht. Verbindungslinien werden bei aller Unter-
schiedlichkeit der Fluchtgründe gezogen zwischen 
Exilsuchenden damals und Asylsuchenden heute. 
Nachgegangen wird auch der Frage, was Olden-
burger Bürger wussten und hätten wissen können. 
Ein raumfüllendes Kunstprojekt knüpft an Biogra-
fi sches an. Aus historischen Fotos zum November-
pogram in Oldenburg entstand ein Kurzfi lm zum 
Thema, ein zweiter zeigt die Synagoge 2015, sowie 
die Lebendigkeit der jüdischen Gemeinde zu Ol-
denburg heute ‒ ergänzt durch Interviews.

(Quelle: PM, www.lb-oldenburg.de/termin/erinnerungsgang.htm)

Ausstellung im Edith-Russ-Haus: 

Autonomy Cube: Trevor Paglen 
und Jacob Appelbaum 
Das Edith-Russ-Haus für 
Medienkunst präsentiert 
die Ausstellung „Autonomy 
Cube“. Bei dem „Autonomy 
Cube“ handelt es sich um 
eine Skulptur, die zugleich 
ein offenes Netzwerk, also 
einen Wi-Fi-Hotspot dar-
stellt. Entwickelt wurde der 
Cube gemeinsam von dem 
Künstler Trevor Paglen und 
dem Hacker und Forscher 
für Computersicherheit Ja-
cob Appelbaum, um damit in Zeiten von Internet-
überwachung den Nutzern einen anonymisierten 
Zugang ins Netz zu ermöglichen. 

Der Cube befi ndet sich in der Ausstellungshalle des 
Edith-Russ-Hauses und ist auf dieser Ebene das ein-
zige Kunstwerk. Er soll nicht nur freien und anonymi-
sierten Zugang zum Internet ermöglichen, sondern  
darüber hinaus einen einladenden öffentlichen 
Raum für alle Interessierte bieten. Deshalb bleibt 
der Eintritt während des gesamten Ausstellungs-
zeitraumes kostenfrei. Neben einem öffentlichen Bi-
bliotheks- und Lesesaal bieten Videovorführungen 
von Vorträgen und Debatten die Möglichkeit zu 
einer eingehenderen Auseinandersetzung mit dem 
komplexen Themenkreis. Mehr Infos: www.edith-
russ-haus.de               (Foto & Quelle PM, Edith Russ Haus)

21. November 2015
14.00 - 17.00 Uhr

Friesenstraße 27
26121 Oldenburg

Es erwartet Sie u.a.

Handwerkskunst
Augenschmaus

Gaumenfreuden

21. November 201521. November 201521. November 2015

WeihnachtsbasarWeihnachtsbasar

BEZIRKSVERBAND OLDENBURG

23. Oktober bis 3. Januar 3. bis 14. November

„Ins Netz gegangen“ und kurz notiert: 

Wein & (Schafs-)Käse Verkos-
tung,  Pecorino und Pur Brebis
Wo? In Jacques’ Wein-Depot in Oldenburg-Na-
dorst, Wilhelmshavener Heerstraße 55. Wann? Am 
Freitag, den 13. November 2015, während der Ge-
schäftszeiten. Mehr Infos dazu auf: www.jacques.
de/veranstaltungen/?event=17583-156

(Quelle: www.jacques.de)

13. November

Kochkurs:  

Steaks braten wie die Profi s!
Die Stadtfl eischerei Bartsch  zeigt Ihnen wie es geht  
und vermittelt alle wichtigen Informationen zum The-
ma: Was ist beim Fleisch zu beachten? Was ist Dry-
Aged? Habe ich die richtige Pfanne? Wie gehe ich mit 
meiner Pfanne richtig um? Was ist beim Bratfett zu 
beachten? Was ist beim Braten zu beachten? Erfahren 
Sie, wie Sie Ihren persönlichen Steak-Garpunkt fi nden. 
Nachdem man gezeigt hat, wie es geht, braten Sie 
nach Anleitung selbst zwei Rumpsteaks mit leckeren 
Beilagen. Getränke (Weine, Bier und Softdrinks) sind 
im Preis inbegriffen.

Detailinformationen zum Kochkurs: Wann:  
13.11.2015, 19.30 Uhr - es sind nur noch 2 freie Plätze 
verfügbar! Kosten: 29  € / pro Person. Weitere Termine: 
11.12.2015 und am 22.01.2016

Hinweis: Bitte bringen Sie am besten Ihre eigene 
Pfanne mit, damit Sie zu Hause das gleiche tolle Re-
sultat haben wie am Abend auch. 

Es wartet ein netter Abend mit vielen Informationen 
und leckerem Essen auf Sie. Lernen Sie Tricks und 
Kniffe in lockerer Atmosphäre. Außerdem gibt es Re-
zepte zum Mitnehmen. Rufen Sie an und reservieren 
sich noch heute einen Platz unter der Telefonnummer 
9338614 oder per E-Mail info@bartsch-oldenburg.de.

(Quelle: www.bartsch-oldenburg.de)

13. November, 11. Dez. und 22. Jan.

Bis 21. November

Eines der Top-Events in diesem Monat:

Weihnachtsbasar, 
Gertrudenheim Oldenburg
Die Besucher er-
wartet ein großer 
Basar im Gertru-
denheim Olden-
burg! Zu sehen 
(u.a.): Handwerks-
kunst, Augen-
schmaus und le-
ckere Gaumenfreuden. Das Gertrudenheim lädt 
recht herzlich dazu ein! 

Wann: Am 21. November 2015 zwischen 14 Uhr 
und 17 Uhr. Veranstaltungsort: Friesenstraße 27

Kontakt / Ansprechpartnerin für Fragen:  
Frau Gavelis, Tel: 980 57 - 11
E-Mail: gavelis@gertrudenheim.de

(Quelle: www.bezirksverband-oldenburg.de, Foto: HLPhoto@fotolia.com) 

„Ins Netz gegangen“ und kurz notiert: 

11. Fachtagung der BAG in Nadorst
Von Freitag bis Sonntag fi ndet in der IGS Flötenteich  
die 11. Fachtagung der Bundesarbeitsgemeinschaft 
Zirkuspädagogik e.V. statt. Das Thema der Tagung 
lautet „Zirkuspädagogik alle(s) inklusiv(e)“ 

(Mehr Infos dazu auf: www.bag-zirkus.de)

13. - 15. November

30. November

Trauerland

Info-Abend für Ehrenamtliche 
Die nächste Informationsveranstaltung für Men-
schen, die an einer ehrenamtlichen Mitarbeit im 
Trauerland interessiert sind, fi ndet in den Räumen 
der Freien Christengemeinde, Deelweg 14, 26121 
Oldenburg-Nadorst statt. Eine Anmeldung ist er-
forderlich. Uhrzeit: 18:30 Uhr 

Weitere Informationen und Anmeldungen unter 
04 21 / 69 66 72-0 oder info@trauerland.org.

      (Quelle: www.trauerland.org/aktuelles/
 termine/termine-in-oldenburg/)

Bis 21. November

Blumenhaus Sündermann

Adventskranzbinden für Kinder
Eine genaue Beschreibung der Veranstaltung fi nden 
Sie auf Seite 11.

8

In Nadorst / Hochheider Weg
 mit besonders kundenfreundlichen 

Ö� nungszeiten:

Westermann und Nordbrock GmbH & Co. Supermarkt KG
Hochheider Weg 3–7 · 26123 Oldenburg

 Tel: 04 41/8 44 20 · Fax: 04 41/8 44 60 · rewe-markt@ewetel.net

durchgehend geö� netdurchgehend geö� net

Mo. – Sa.
7.00 – 24.00 Uhr
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7. November: Art of Afrika - bei Tuchfühlung 
Bewundern Sie Baumwollstoffe aus Afrika:  explodierende Farben und Mus-
ter bringen die wärmende Sonne Afrikas in das allgegenwärtige herbstliche 
Schmuddelwetter!   

Hintergrund: Möglich macht das eine kleine Oldenburger Firma, die sich großartige 
Ziele gesetzt hat. Durch den Einkauf bei afrikanischen Manufakturen und Fabriken 
wird die traditionelle afrikanische Textilindustrie unterstützt, die durch billige asi-
atische Imitationen stark bedrängt wird. 10% jedes Kaufs fl ießen in Entwicklungs-
projekte in Afrika. Das Team von Tuchfühlung fi ndet das toll und hat Colin Bien und 
Magdalena Schreiner eingeladen,  ihre Firma True Fabrics bei sich im Laden, in der 
Nadorster Straße 62, vorzustellen.

e.V.

NEWS

Es muss nicht immer alles neu sein – das ist das Motto von Detlef Frölje, der seit 
mittlerweile 8 Jahren erfolgreich seine Glaserei in Nadorst führt. Wo es geht und 
Sinn hat, repariert er und rüstet um, statt gleich alles neu zu machen. Dabei ver-
knüpft der Glaser ganz bewusst Tradition und Zukunft – traditionelles Handwerk 
und bewusster Umgang mit Materialien werden verbunden mit den neuesten 
Techniken und zukunftsweisenden Baustoffen. Das gilt auch und vor allem in Sa-
chen Wärme-Dämmung. Hier sind die Fenster ganz besonders wichtig, denn über 
sie geht viel Wärme verloren. Wünscht sich der Kunde für sein Haus mehr Be-
haglichkeit und möchte gleichzeitig etwas für die Umwelt und gegen eine hohe 
Heizungsrechnung tun, kann er sich gerne für ein kostenloses Beratungsgespräch 
an Detlef Frölje wenden.

Nicht nur damit kommt er bei den Kunden an, sondern vor allem mit seinem 
besonders kundennahen Service. Er hilft vor Ort, erfüllt Kundenwünsche und re-
pariert, wo es nötig ist. Und das auch im Notfall. Darüber hinaus kümmert er sich 
um die Abrechnung mit der Versicherung, so dass der Kunde sich um nichts mehr 
sorgen muss. Dass alles funktioniert und der Kunde zufrieden ist, das steht für 
Glasermeister Frölje stets im Mittelpunkt.

Glaserei Frölje, Inh. Detlef Frölje, Deelweg 19b, 26121 Oldenburg, Telefon 380 384 
33, www.glaserei-froelje.de                                   (Quelle+Foto: txt)

Glaserei Frölje - Qualität mit TraditionDas Ausstellwerk95 zieht um

Das Ausstellwerk95 ist längst kein Geheimtipp mehr, wenn man nach einem beson-
deren Geschenk und selbstgemachter Handwerkskunst kreativer, kleiner Künstler 
sucht. Lange war es in der Bürgerstr. 95 in Nadorst beheimatet, jetzt zieht es um in 
das alte Vereinsheim in Donnerschwee.

Auch auf der neuen Verkaufsfl äche können Kunsthandwerker ihre handgefertigten 
Produkte zum Verkauf anbieten. Schmuck, Skulpturen und Kunstwerke fi nden hier 
eine Heimat und begeistern die Kunden. 

Das Konzept des Ausstellwerk95 ist einmalig. Gegen eine geringe monatliche Ge-
bühr können Präsentationsfl ächen angemietet werden. Abhängig sind die Kosten 
von Größe, Lage und Art der Fläche. Für einen Monat investiert man etwa 20 €, was 
das Ausstellwerk95 auch für private Künstler attraktiv macht. Den Preis für die Expo-
nate bestimmt der Aussteller selbst. Bei Interesse können sich Künstler direkt an das 
Team vom Ausstellwerk95 wenden. Um das Angebot spannend zu halten, wählt das 
Team selbst aus, welche Produkte ins Sortiment aufgenommen werden. 

So wird ein breites Angebot an schönen Dingen garantiert. Kunden bekommen im 
Ausstellwerk95 die Möglichkeit, Kunstschaffende direkt zu unterstützen und zugleich 
handgemachte Qualität zu erwerben. Verschiedene Ausstellbereiche wie Vitrinen, 
Regale oder Gitter verleihen der Ladenfl äche eine Atmosphäre, die zum Stöbern und 
Entdecken einlädt. Ob als Geschenk oder als kleine Aufmerksamkeit für sich selbst: 
Im Ausstellwerk95 fi nden sich viele liebevolle, kreative Ideen. 

Wir wünschen dem Team vom Ausstellwerk95 alles Gute in den neuen 
Räumlichkeiten!             (Text: txt, Quelle: www.ausstellwerk95.de)

Der Kleine Nadorster wird gezeichnet von Mechthild Oetjen.Der kleine Nadorster
Meine wahre Natur zeigt sich 

an Halloween!
Der Tyrannosaurus-Rex sucht sich 

seine Opfer ... ... nach tagelangem Marsch giert er 
nach Futter ...

HAPPSss!
Meine wahre Natur zeigt sich Meine wahre Natur zeigt sich 

Am 7. November von 10 bis 14 Uhr können Sie die Kollektion von True Fabrics 
kennenlernen und sich über das Projekt informieren.  Lassen Sie sich inspirieren 
von Farben, Mustern und den DIY-Ideen von Magdalena Schreiner! 

(Quelle: www.tuchfuehlung-ol.de)

Schreiben sie uns ihre meinung an:
leserbrief@nadorster-einblick.de

E-Mailkontakt zur Redaktion:
info@nadorster-einblick.de



Verlosungen
Der Nadorster Einblick verlost ein 

Oldenburg Quiz Kästchen 
von Wolfgang Stelljes

Hundert Fragen und Antworten auf handlichen Kärtchen in einem dekorativen Schmuckkästchen garantieren 
vergnügliche Reisen durch Oldenburg. Das Ratespiel bietet einen informativen Streifzug durch die Olden-
burger Geschichte, Kunst und Kultur, Architektur, Geographie, Wirtschaft, Sport, Brauchtum und Prominenz. 
Die Fragen sind so ausgewählt, dass sie für Einheimische und natürlich auch für alle Besucher, Freunde und 
Kenner der jeweiligen Stadt bzw. Region interessant und lösbar sind. Das Quiz kann mit zwei oder mehreren 
Spielern gespielt werden. Ab sofort gibt es das Quiz beim Blumenhaus Sündermann zu kaufen.

Wer ein Quiz gewinnen möchte, muss lediglich eine ganz einfach Frage beantworten (die Lösung fi ndet sich 
in dieser Ausgabe): Wo war die alte Böttcherwerkstatt an der Nadorster Straße beheimatet? Unter den 
richtigen Einsendungen (per Postkarte, Brief oder E-Mail) wird der Gewinner ausgelost. Adresse bzw. E-Mail 
nicht vergessen, damit wir sie benachrichtigen können. Wir wünschen viel Glück. 
    (Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinne werden nicht ausbezahlt. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.) 
                                                                            (Foto / Quelle: www.grupello.de)

GROSSE AUSWAHL AN 
KALENDeRN & 

fAMILIENPLANERN!

2016
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Der Nadorster Einblick verlost 2x5 Karten für:
Mein Tier – Die Messe für Tierliebhaber im November

Tierfreunde kommen am 7. und 8. November auf 
der alljährlichen Messe „Mein Tier“ wieder ganz auf 
ihre Kosten. In der Weser-Ems-Halle können sich die 
Besucher in der Zeit von 10 bis 18 Uhr in bunte Tier-
welten entführen lassen und einen spannenden Tag 
erleben. Mit viel Liebe zum Detail werden die ein-
zelnen Bereiche gestaltet. So wird eine Erlebniswelt 
geschaffen, in der auf Tuchfühlung mit Hund, Katze 
und Pferd gegangen werden kann.

Der Eintritt beträgt 10 Euro für Erwachsene, Kinder 
von 5 bis 14 Jahren zahlen in Begleitung Erwachse-
ner 5 Euro, Familienkarten gibt es für 22 Euro. Für 
Besucherhunde kostet der Eintritt 2 Euro.

Die „Mein Tier“ ist eine Messe für die ganze Familie. 
Bitte beachten Sie aber, dass Besucherhunde 

Nachbericht

1. Oldenburger Lesemarathon im PFL war ein voller Erfolg.
Am 24. Oktober fanden sich sieben Oldenburger Autoren  
und Autorinnen zu einem ungewöhnlichen Event zu-
sammen: dem 1. Oldenburger Lesemarathon. Auf dem 
Programm standen Lesungen von Axel Berger, Manfred 
Brüning, Elisabeth Drab, Florian Gerlach, Rolf Glöckner, 
Eske Kebeck und Hanna Seipelt. Gelesen wurde aus 
den unterschiedlichsten Genres, von neuen Oldenbur-
ger Sagen über Fantasy, Frauenliteratur und Lyrik, hin zu 
Krimi und Thriller. Die Veranstaltung war durchweg gut 
besucht und stieß auf großes Interesse bei den Olden-
burger Literaturfreunden. Eine Fortsetzung für das Jahr 
2016 ist bereits  geplant. 
Mehr über das Leseforum Oldenburg erfahren Interessierte unter www.leseforum-oldenburg.de oder www.face-
book.com/Leseforum-Oldenburg-223169067855098. 

Das Foto der teilnehmenden Autoren/innen wurde dem Leseforum von Volkmar Brand zur Verfügung gestellt. 
Ein herzliches Dankeschön dafür.                              (Text: axl, Foto: Volkmar Brand)

 

(ab sieben Monate) nur im Bereich der Hundewelt 
in der Messehalle und nur mit gültigem Impfschutz 
willkommen sind. Weitere Informationen zur Messe 
gibt es auf www.weser-ems-halle.de. Um die Karten 
zu gewinnen schreiben Sie uns an info@nadorster-
einblick.de, Stichwort „Mein Tier“, oder rufen Sie an 
unter Tel. 304 102 10. Viel Glück!
(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinne werden nicht 

ausbezahlt. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.)

(Text: txt, Foto: www.weser-ems-halle.de)

Nadorster Einblick?
Gefällt mir!

Liken Sie uns auf Facebook! Wir geben Nadorster 
Unternehmen eine zusätzliche Plattform für Ihre 
Veranstaltungen, Infos, Jobgesuche etc. 
Besuchen Sie uns bei Facebook:
www.facebook.com/Nadorster.Einblick      (Text: txt)

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 9.30-18.30 Uhr - Samstag: 9.30-14 Uhr

Hochwertige Gläser  
zum tiefen Preis:
Sektkelch  statt 6,95 
Rotwein-Pokal  statt 6,95
Rotweinglas statt 6,95
Weißweinglas statt 6,95
Mineralwasserglas statt 6,95
Whiskyglas statt 6,95

 jetzt nur je 3,95 €

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 9.30-18.30 Uhr - Samstag: 9.30-14 Uhr

Hochwertige Gläser  
zum tiefen Preis:
Sektkelch  statt 6,95 
Rotwein-Pokal  statt 6,95
Rotweinglas statt 6,95
Weißweinglas statt 6,95
Mineralwasserglas statt 6,95
Whiskyglas statt 6,95

 jetzt nur je 3,95 €

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 9.30-18.30 Uhr - Samstag: 9.30-14 Uhr
Johann Voss GmbH

Mehr Wohnraum / Altersgerechtes Wohnen - Bauprojekt der 
Antharis Projektentwicklung GmbH  an der Kreyenstraße.

      
Auf einer ehemaligen Gewerbefl äche an der Kreyenstraße sollen eine dreigeschossige OLaVie-Wohnanlage mit 
ServiceWohnen (ca. 32 Wohnungen) und eine Wohn-Pfl ege-Gemeinschaft mit 10 Pfl egeplätzen sowie einer zwei-
geschossigen Wohnanlage mit Mietwohnungen entstehen.  Der Baubeginn ist für das 1. Quartal 2016 geplant. 

Im Rahmen einer Versammlung wurde das Projekt im Oktober der Öffentlichkeit und den Anliegern vorgestellt. 
Bei denen stießen die Planungen auf Zustimmung - es gab kaum Kritik.

Weitere Informationen fi ndet man im Internet unter: www.antharis.de/projekte/kreyenstrasse.           (Text: axl)

Weihnachtliches bei Blumenhaus Sündermann
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Nadorster Herbstmomente

Je weniger man von einem Hörsystem sieht, desto schöner ist es. Im-Ohr-Hörsys-
teme von SoniTon Inside sind mittlerweile winzig kleine technische Wunderwerke, 
die in Sachen Leistung, Handhabung, Tragekomfort und kosmetischer Unauffällig-
keit neue Maßstäbe setzen. 

Testen Sie jetzt bei unseren SoniTon Inside » Im-Ohr-Hörwochen « 14 Tage ein ext-
ra auf Ihre Bedürfnisse angefertigtes SoniTon Inside Im-Ohr-Hörsystem. Kostenlos 
und unverbindlich! Nutzen Sie die Chance und kommen Sie bei uns vorbei oder 
rufen Sie uns einfach an!

HÖREN
SIE DEN
HERBST.

NUTZEN SIE JETZT DIE SONITON INSIDE » IM-OHR-HÖRWOCHEN «
BEI UNS BIS ZUM 13. NOVEMBER 2015!

Kreyenbrück: Klingenbergplatz 12, 26133 Oldenburg, Tel.: 0441 / 36 18 36 36 
Eversten: Hauptstr. 42, 26122 Oldenburg,Tel.: 0441 / 50 20 50
Ofenerdiek: Karuschenweg 1, 26127 Oldenburg, Tel.: 0441 / 80007757
Nadorst: Nadorster Str. 306, 26125 Oldenburg, Tel.: 0441 / 3404409
Bloherfelde: Bloherfelder Str. 148, 26129 Oldenburg, Tel.: 0441 / 50 20 57
www.hoergeraete-hahm.com

Selbstverständlich können Sie auch 
jederzeit eine kostenlose Höranalyse 
machen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

21. November: Adventskranzbin-
den für Kinder 

Die beliebte Tradition wird auch in diesem Jahr wei-
ter fortgesetzt: Am Samstag, den 21. November 
von 10 bis 12 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr, lädt das 
Blumenhaus Sündermann in der Nadorster Str. 182 
wieder  Kinder zum gemeinsamen Adventskranzbin-
den ein. Seit nunmehr über zehn Jahren bietet das 
Blumenhaus diese schöne Aktion an. Wie schon in 
den Jahren zuvor werden die Kinder auch dieses Mal 
von Seniorchef Walter Neumann fachkundig betreut 
– er berät von der Auswahl der Tanne für den Kranz 
bis hin zur Dekoration. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, ausreichend 
Material und Platz ist vorhanden. Der Unkosten-
beitrag beträgt nur 3,00 Euro je Kranz. Toll: das 
Blumenhaus  Sündermann spendet davon auch in 
diesem Jahr wieder einen Euro für die Weihnachtsbe-
leuchtung an der Nadorster Straße. Mit ihren Kränzen 
verschönern die Kinder somit nicht nur das eigene 
Wohnzimmer, sondern auch Nadorst! Die liebevoll  
dekorierte neue Ausstellung ist natürlich bis 18 Uhr 
ebenfalls geöffnet. 
 

11. November Laternelaufen 
rund um den Flötenteich

Beginn ist um 17.15 Uhr. Treffpunkt: Vor der AWO 
am Flötenteich. Im Anschluss gibt es Kakao und Tee-
punsch.

Laternelaufen. Was war das nochmal? Worum geht 
es da eigentlich? Das sagt WIKIPEDIA dazu:

Das Laternelaufen ist ein herbstlicher Brauch, bei dem 
Kinder nach Einbrechen der Dunkelheit singend mit 
einer Laterne von Haus zu Haus ziehen oder an einem 
Umzug durch die Straßen teilnehmen. Vor allem in ka-
tholisch geprägten Regionen gibt es Sankt-Martins-
Umzüge mit Laternen am Gedenktag des hl. Martin 
von Tours. In einigen evangelisch geprägten Regionen 
wird das Martinisingen zum Namenstag des Reforma-
tors Martin Luther bereits am 10. November (Luthers 
Geburtstag) gefeiert. Im alemannischen Raum ist zu-
dem der Brauch der Räbenlichter verbreitet. Regional 
fi nden sich zumeist unterschiedliche Varianten. In al-
len Varianten werden aber bei den Umzügen Lieder 
wie „Ich gehe mit meiner Laterne“ gesungen. Die La-
ternen und Räbelichter werden in der Regel von den 
Kindern selbst hergestellt. Hätten Sie´s gewusst?

(Quelle: de.wikipedia.org/wiki/Laternelaufen)

„herzgemacht“ – Basar mit 
selbstgemachten Dingen am 

14. November

„herzgemacht“ geht in die 5. Runde: Auch in diesem 
Jahr waren wieder viele ehrenamtliche Helfer kreativ. 
Es gibt ein buntes Angebot an selbstgemachten Din-
gen aus Küche, Nähzimmer, Bastelkeller und Werk-
statt. Parallel zum Basar bietet das „herzgemacht“-
Café schon ab 13.30 Uhr selbstgebackene Leckereien, 
Kaffee und Tee an – Kuchen auch zum Mitnehmen. 
Alle sind herzlich eingeladen, am Samstag, den 14. 
November 2015, von 14 – 18 Uhr den Basar im Deel-
weg 14, 26121 Oldenburg zu besuchen. Der gesamte 
Erlös des Basars und des Kuchenverkaufs geht an zwei 
gemeinnützige Projekte. Nähere Infos am Basartag 
oder unter www.herzgemacht.org

(Text: txt, Quelle: herzgemacht)

20. November: Festlicher 
Lichterabend mit Ausstellung

Am Abend davor, dem 20. November, lädt das altein-
gesessene Fachgeschäft für Floristik, Ambiente und 
Geschenkideen von 18 bis 22 Uhr zu einem besinnli-
chen Lichterabend ein. Sündermann präsentiert:

·  inspirierende Adventskranz- & Gesteckkreationen
·  kreative Werkstücke der Floristen
·  winterliche Topfpfl anzen, weihnachtlich dekoriert     
   sowie eine breite Palette an kulinarischen Kostbar 
   keiten in Präsentform
·   ein neues, noch größeres Sortiment an 
   Geschenkartikeln  (z.B. das neue Oldenburg-Quiz)

Bei dem tollen Angebot lohnt sich ein Besuch also 
für Jung und Alt. Das Team des Blumenhauses freut 
sich auf viele Besucher! 

Weitere Informationen fi nden Sie auch auf www.
blumenhaus-suendermann.de oder Facebook: www.
facebook.com/BlumenhausSuendermann
               (Text: axl)

      

Weihnachtliches bei Blumenhaus Sündermann
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Weißenmoorstraße 289 · 26125 Oldenburg
Tel: +49 441 935 14 74 · Fax: +49 441 99 8 66 50

Mobil: 0172 420 38 14 · www.finance-vision.de  
email: andree.buggel@finance-vision.de

Finanz- und Versicherungsmaklerfinance-vision UG  
(haftungsbeschränkt)

Ehnkenweg 9  · 26125 Oldenburg 
Tel : +49 441 800 863 0  · Fax: +49 441 800 863 29

Mobil: 0172 420 38 14  · andree.buggel@finance-vision.de  
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Tel: +49 441 935 14 74 · Fax: +49 441 99 8 66 50

Mobil: 0172 420 38 14 · www.finance-vision.de  
email: andree.buggel@finance-vision.de

Finanz- und Versicherungsmakler

Experten-Tipps

Nadorster Straße 125-127
26123 Oldenburg
Tel.: 0441-8853575 
info@ak-zimmermann.de

Anwaltskanzlei Zimmermann
Jan Zimmermann
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht

www.ak-zimmermann.de
§

Die seit Jahren sinkende Überschussbeteiligung in der Lebensversicherung sehen viele Kun-
den kritisch. Unterstützt wird diese Tatsache, dass viel Werbung damit gemacht wird, dass die 
Lebensversicherung ungültig ist und man als Verbraucher rückwirkend kündigen kann. Was 
so einfach dargestellt wird, gilt natürlich nicht für jeden Vertrag und Versicherer.

Lassen Sie sich bitte als Verbraucher nicht verunsichern – hier gilt: Jeder Vertrag ist anders 
und muss individuell geprüft werden. Auch sollte man alle Teile eines Vertrages betrachten 
und nicht nur die Ablaufl eistung. Die meist enthaltene Todesfallsumme ist für viele Menschen 
wichtig.

Aber, aktuell werden immer noch Lebens- und Rentenversicherung verkauft, um die Tilgung für eine Immobili-
enfi nanzierung  zu ermöglichen oder auch der gesamte Bereich der betrieblichen und privaten Altersvorsorge.

Bei einem geplanten Neuabschluss sollten Sie in Ruhe die verschiedenen Anbieter und Möglichkeiten prüfen 
– bei einer bestehenden Versicherung schauen Sie sich die Werte der letzten Jahre genau an und vergleichen – 
und: man muss einen Vertrag ja nicht immer gleich kündigen, sondern kann den Vertrag auch beitragsfrei stellen 
– bei Verträgen in der betrieblichen Altersvorsorge ist eine Kündigung bei eingetretener Unverfallbarkeit gesetz-
lich nicht möglich. Unser Tipp: Nicht verunsichern lassen, in Ruhe prüfen, bewerten und dann ggf. handeln.
                  (Quelle: www.fi nance-vision.de, Andree Buggel)

den kritisch. Unterstützt wird diese Tatsache, dass viel Werbung damit gemacht wird, dass die 
Lebensversicherung ungültig ist und man als Verbraucher rückwirkend kündigen kann. Was 

Lassen Sie sich bitte als Verbraucher nicht verunsichern – hier gilt: Jeder Vertrag ist anders 
und muss individuell geprüft werden. Auch sollte man alle Teile eines Vertrages betrachten 
und nicht nur die Ablaufl eistung. Die meist enthaltene Todesfallsumme ist für viele Menschen 

(Rechtstipp präsentiert von Rechtsanwalt Jan Zimmermann, 
Anwaltskanzlei Zimmermann, Nadorster Str. 125-127)

Diesmal: Sinkende Überschussbeteiligung - 
Soll ich meine Lebensversicherung kündigen?

Finanzfachmann Andree Buggel erklärt Finanz- und Versicherungsthemen.

Steuertipp: 

Spenden steuerlich geltend machen

      Rechtstipp: 

Das OLG Braunschweig (Urteil vom 06.11.2014 – Az: 8 U 163/13) kommt zu dem Ergebnis, 
dass der Verkäufer dann arglistig über die Unfallfreiheit des Fahrzeuges täuscht, wenn 
er den Käufer, der fragt, ob der Gebrauchtwagen in einen Unfall verwickelt war, nicht 
umfassend über die Unfallschäden aufklärt. Der Verkäufer ist in diesem Fall verpfl ichtet, 
Beschädigungen des Fahrzeuges auch dann mitzuteilen, wenn es sich nach seiner Auf-
fassung lediglich um etwaige „Blechschäden“ ohne weitere nachteilige Folgen handelt. 
Er darf den Unfall oder den Umfang des Schadens nicht bagatellisieren. 

Im vorliegenden Fall hätte der Verkäufer auch ohne Nachfrage von sich aus auf die fehlende Unfallfreiheit hin-
weisen müssen, denn der Verkäufer eines Gebrauchtwagens muss einen Schaden oder Unfall, der ihm bekannt 
ist oder mit dessen Vorhandensein er rechnet, grundsätzlich auch ungefragt dem Käufer mitteilen, wenn er sich 
nicht dem Vorwurf arglistigen Verschweigens aussetzen will, es sei denn, der Schaden oder Unfall war so gering-
fügig, dass er bei vernünftiger Betrachtungsweise den Kaufentschluss nicht beeinfl ussen kann. Die Grenze für 
nichtmitteilungspfl ichtige „Bagatellschäden“ ist bei Personenkraftwagen sehr eng zu ziehen. 

Arglistige Täuschung beim Gebrauchtwagenkauf 

Tipps für eine bessere Welt:

Teilen statt wegwerfen – Foodsharing
25 % aller hergestellten Lebensmittel werden weggeschmissen. Zwei Drittel da-
von wären allerdings vermeidbar. Um diese Verschwendung zu stoppen, wurde  
Foodsharing ins Leben gerufen. 

Mitmachen kann dabei jeder: Man stellt Essenskörbe aus Lebensmitteln zusam-
men und teilt sie auf foodsharing.de. 

Hier können sich Mitglieder aus der Region melden und sie abholen. Essenskörbe können auch in einem Fair-
teiler abgegeben werden – das sind Kühlschränke und Regale, in denen das Essen gelagert wird. Zwei davon 
sind auch in Oldenburg zu fi nden: In der Universität in den Räumen des AStA und im Kreativ: Labor in der 
Kulturetage.  Es kann nicht nur Essen abgegeben, sondern auch mitgenommen werden. 
Denn es geht dabei nicht nur ums Tauschen, sondern der Überschuss soll reduziert werden und dahin gelangen, 
wo er gebraucht wird.                                                                                       (Text: txt, Quelle: www.foodsharing.de)

Sofern Ihre Spende im Bereich bis 200 Euro liegt, reicht es aus, wenn Sie beim Finanzamt 
einen Kontoauszug oder eine Buchungsbestätigung des Kreditinstituts einreichen, aus dem 
die Überweisung hervorgeht. Auch für Geldspenden über 200 Euro genügt vom 1. August 
2015 bis Ende 2016 ein vereinfachter Spendennachweis. Dies teilte das Bundesfi nanzminis-
terium im September 2015 mit und reagierte somit auf die aktuelle Flüchtlingssituation in 
Deutschland.

(Steuertipp präsentiert von Dipl.-Kfm. Harald Trost, Steuerberater in der Nadorster Str. 208)

 

Fünf gute Gründe... 
... Ihre Wärmekonzepte und/oder Ihren Badezimmertraum bei 
uns Wirklichkeit werden zu lassen.

Meisterliche Beratung: Wir planen Ihre Wünsche mit Sorgfalt, 
gestalten mit Stil, koordinieren mit Umsicht und führen tech-
nisch einwandfrei aus. 

 Profi -Leistungen aus einer Hand: Wir nehmen die gesamte 
Abwicklung in unsere Hand – ein Ansprechpartner – ein Wort.

 Große Fachausstellungen unserer Großhändler: Hier erleben 
Sie kreative Bad- und Heizungslösungen für jeden Bedarf.

 Kreativitäts-Plus: Funktionell und harmonisch in den Wohn-
bereich integriert – lassen Sie sich von uns inspirieren.

 Chefgarantie: Ihr Auftrag ist für uns erst dann erfolgreich 
abgeschlossen, wenn Sie als Kunde zufrieden sind.

 Eschstraße 40
Telefon 0441 - 88 0 22
info@klaus-weber-gmbh.de

 26123 Oldenburg
Telefax 0441 - 88 59 256 

www.klaus-weber-gmbh.de

SONNENSCHEIN AUGENOPTIK
Nadorster Str. 198 • Parken vor der Tür

Sehberatung ...
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Marktplatz

Strassennamen und ihre bedeutung: Ehnernstrasse
Die Ehnernstraße ist benannt nach alten Flurnamen wie (Enerde, Enerten, Ehnern). 
Eine Urkunde aus dem Jahre 1368 führte sieben Ackerstücke auf, welche zwischen 
dem Pfad und der Straße lagen, sie führte zu dem Hause Ehnern.

Die Herren von Porsenberg bekamen im 14. Jahrhundert das Gut Ehnern als teklenburgisches - Lehen. Im Jahre 
1399  verkauften diese das Gut, mit samt vier Häusern, Ackerland, Wiesen und Weidenan die Stadt Oldenburg. 
Es war ein riesiger Grundbesitz, mit den Flurnamen (Ehnernesch, Ehnernstaße).              (Text+Foto: Hermann Menke)

Ein Stück Geschichte verlässt nun endgültig Nadorst.

Die alte Böttcherwerkstatt der Familie Rose verschwindet nun gänzlich 
aus der Nadorster Straße 111 - das Haus wird demnächst abgerissen. 
Ein Böttcher, auch Binder oder Küfer; in Österreich Fassbinder genannt, 
ist/war ein Handwerker, der Behälter und Gefäße, meist aus Holz, her-
stellt. 

Früher arbeiteten in dem Betrieb in der Nadorster Straße 111 / Ecke 
Lamberti¬straße bis zu 16 Männer. Geschichte: Der Großvater von 
Horst Rose, hatte den Betrieb in Bremen gegründet. Im 2. Weltkrieg 
wurde die Werkstatt durch einen Bombenangriff völlig zerstört und man 

siedelte nach Oldenburg an die Nadorster Straße um. 1982 war dann Schluss. Produkte aus Plastik verdrängten  
das Holz. Im Cloppenburger Museumsdorf werden die Werkzeuge (Hobel, Bandhaken, Reifzieher und -zangen) 
und Dokumente aus der Zeit nun konserviert und eingelagert. Sie bleiben also der Nachwelt erhalten.                               
                                 (Text; axl, Foto: lou)

Die Werkzeuge und Erinnerungsstücke der 
ehemaligen Böttcherwerkstatt kommen ins Museum

„Mitarbeiter gesucht!“  
Die Nadorster Einblick 

- Stellenbörse:

Mitarbeiter für den Bereich 
Service & Co.: 

Das Hotel Sprenz sucht zur Teamerweiterung 
in den Bereichen Rezeption, Frühstücksservice, 
Nachtportier und Housekeeping Mitarbeiter 
(m/w)  auf 450,00 €uro Basis, Teil,- oder Vollzeit. 
Bewerben Sie sich jetzt: 800 888 0 und / oder per 
E-Mail an info@hotel-sprenz.de. Mehr Infos zu 
den angebotenen Stellen fi nden Sie im Internet 
auf: www.hotel-sprenz.de/hotel-erleben/jobs.
         (Quelle: Facebook)

Schreiberling / Jahrespraktikant / 
Volontär (m/w):

Du bist kreativ, aber organisiert im Kopf, kannst 
einen Stift halten, kräftig mit anpacken und 
brichst unter Druck nicht gleich zusammen? Du 
liebst Wörter, Sätze, bist maximal neugierig - und 
in der Lage alltägliche oder scheinbar banale 
Dinge aus einem neuen Blickwinkel zu sehen? 
Deutsche Sprache = deine Sprache! Du liebst Ol-
denburg, bist kontaktfreudig und möchtest in ei-
ner ziemlich coolen Werbeagentur-Verlagsbutze 
arbeiten? Dann bewirb dich - jetzt! Die E-Mai-
ladresse: info@mangoblau.de.  Ein Führerschein 
ist obligatorisch. Eine grundlegende Erfahrung 
und ein selbstsicheres, professionelles Auftreten 
ebenso. Erste Infos auf www.mangoblau.de 
         (Text: axl)

Creme 21 Youngtimer Rallye

            
Schnittige Flitzer mit heißen Reifen liefern sich bei der Creme21-Youngtimer-
Rallye ein spannendes Rennen. Sie wird jährlich vom Youngtimer-Club e.V. in 
der Nadorster Straße organisiert und fand in diesem Jahr zum 13. Mal statt. 
Das Programm reichte vom 15. bis zum 20. September 2015 von Ausfl ügen 
auf die Rennstrecke über beschauliches Cruisen im Pfälzer Wald und eine 
Entdeckungsreise durch das Frankenland bis zum mit Spannung erwarteten 
Zieleinlauf auf dem Gelände des BMW Werks Leipzig. 202 Fahrzeuge und 
Aktive aus acht Ländern waren für die diesjährige Aufl age der Erlebnistour 

gemeldet. Benannt ist die Rallye nach der Kult-Creme in der runden orangen Dose, die früher fast jeder im Ba-
dezimmer oder im Handschuhfach hatte. Um die Zeitreise perfekt zu machen, sind nur Youngtimer aus den 70er 
und 80er Jahren zugelassen, die im Originalzustand sind. Teilnehmer aus Oldenburg und umzu sind natürlich 
auch am Start. Jedes Jahr wird eine neue Strecke ausgewählt, die teilweise auch durch die Nachbarländer führt. 
Circa 1.000 km werden bevorzugt auf den verkehrsärmeren Nebenstraßen zurückgelegt. 

Auch mit leistungsschwächeren Autos kann man teilnehmen, sollte aber vorher unbedingt einen Technik-Check 
durchführen. Die Fahrer benötigen zwar keine professionelle Ausrüstung, aber eine Stoppuhr, Motivation und 
Kondition können nicht schaden, denn eine Kaffeefahrt ist die Creme21 Youngtimer-Rallye wahrlich nicht!

Infos zur Teilnahme unter www.creme21-rallye.de.                          (Text: txt, Quelle: creme21-rallye.de, Fotos: Dirk Behlau)
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0441 67568

Sie möchten den 
Nadorster Einblick verteilen und suchen  

einen netten Job, in dem Sie eigen- 
verantwortlich arbeiten können und  

an der frischen Luft sind?
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Der Adventskalender 
2015 ist da!

• Zyklop Mini 2
•  813 Handhalter für Bits
•  950 Winkelschlüssel in 

den Größen 3,4,5 und 6
• 870/1 Adapter
•  8790 M Zyklop Nüsse in 

den Größen 4, 4,5, 5, 5,5, 
6, 8, 10 und 13

•  Bits für alle gängisten 
Schrauben

• textile Box

€ 46,50*

Freue Dich,
cht 

ist bald ... 

* solange Vorrat reicht
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Ein Stück Geschichte verlässt nun endgültig Nadorst.

Bunte Vielfalt aus Nadorst
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Mit Vollmers, Frerichs und Melchert bekommt 
Oldenburg ein neues Ermittlerteam, das perfekt 

zur Huntestadt passt: 

warmherzig, humorvoll und clever!

Der 1. Fall für das Oldenburger Ermittler-Trio Werner 
Vollmers, Anke Frerichs und Enno Melchert: 
Ein skrupelloser Mörder hält Oldenburg in Atem. Inner-
halb kürzester Zeit sind ihm bereits drei Menschen zum 
Opfer gefallen. Wer steckt hinter den hinterhältigen 
Anschlägen? Das Team um Kommissar Vollmers tappt 
im Dunkeln. Und was treibt den Täter an? Ein Motiv 
lässt sich nicht fi nden, noch weniger ein Verdächtiger. 
Dann nimmt der Mörder Kontakt zu ihnen auf – und 
die Ermittler erkennen, dass sie und ganz Oldenburg 
Teil eines tödlichen Spiels sind. Ein Wettlauf mit der Zeit 
beginnt …

www.axelberger.com
www.oldenburgkrimis.de

   www.facebook.com/
 OldenburgKrimis

Der 1. Fall für Werner Vollmers, Anke Frerichs und 
Enno Melchert
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Der 2. Fall für Werner Vollmers, Anke Frerichs und 
Enno Melchert

Der 2. Roman um das Oldenburger Ermittlertrio Vollmers, 
Frerichs & Melchert.
Eine Serie von Friedhofsverwüstungen hält Oldenburg 
in Atem. Dabei werden Leichen aus ihren Gräbern ans 
Tageslicht gezerrt, Gräber geöffnet, die Asche aus Ur-
nen verstreut. Handelt es sich hier um das Werk von 
Satanisten oder um geschmacklose Streiche? Die Su-
che nach Motiven und Tätern bereitet dem Ermittlertrio 
Werner Vollmers, Anke Frerichs und Enno Melchert ei-
niges Kopfzerbrechen. Immer wieder stehen sie vor ei-
nem Rätsel. Als ein Friedhofswärter ermordet aufgefun-
den wird, wird es ernst. Vollmers und sein Team müssen 
schnellstens Ergebnisse vorweisen – vor allem weil sie 
selbst in das Visier der unbekannten Täter geraten …

Auch die schöne Huntestadt Oldenburg hat ihre 
dunklen Seiten – Werner Vollmers, Anke Frerichs 

und Enno Melchert brauchen ihren ganzen 
kriminalistischen Spürsinn und viel Herz und 
Verstand, um Licht in diesen Fall zu bringen.
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Mit Vollmers, Frerichs und Melchert bekommt 
Oldenburg ein neues Ermittlerteam, das perfekt 

zur Huntestadt passt: 

warmherzig, humorvoll und clever!

Der 3. Fall für das Oldenburger Ermittler-Trio Werner 
Vollmers, Anke Frerichs und Enno Melchert: 
Ein skrupelloser Mörder hält Oldenburg in Atem. Inner-
halb kürzester Zeit sind ihm bereits drei Menschen zum 
Opfer gefallen. Wer steckt hinter den hinterhältigen 
Anschlägen? Das Team um Kommissar Vollmers tappt 
im Dunkeln. Und was treibt den Täter an? Ein Motiv 
lässt sich nicht fi nden, noch weniger ein Verdächtiger. 
Dann nimmt der Mörder Kontakt zu ihnen auf – und 
die Ermittler erkennen, dass sie und ganz Oldenburg 
Teil eines tödlichen Spiels sind. Ein Wettlauf mit der Zeit 
beginnt …

www.axelberger.com
www.oldenburgkrimis.de

   www.facebook.com/
 OldenburgKrimis

Der 3. Fall für Vollmers, Frerichs und Melchert
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Kr imire ihe  um das  
Er mit t ler t r io  Vol lmer s ,  
Frer ichs  und Melcher t  

aus  Oldenburg

www.facebook .com/ 
OldenburgKr imis
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Am 4.12.2015 liest Axel Berger aus 
seinem neuen Oldenburg-Krimi, 
gemeinsam mit Manfred Brüning 
im Rahmen der Kriminacht im Ver-
anstaltungszentrum Kreyenbrück 
(Beginn 19 Uhr, Eintritt 5 Euro)

Axel Berger: „Der Eindringling“

NEUER OKTOBER-KRIMI: 

Sie sind wieder da – im Novem-
ber erscheint der 3. Fall des Ol-
denburger Ermittler-Trios Voll-
mers, Frerichs und Melchert: In 
„Der Eindringling“ bekommen 
sie es mit einer Mordserie von 
äußerst perfi der Grausamkeit zu 
tun.

In Oldenburg ereignet sich ein 
schrecklicher Todesfall: Eine Frau 
stirbt an schweren Verätzungen in 
Speise- und Luftröhre. Ihrem Müsli  
wurde heimtückischerweise Ab-
fl ussreiniger beigefügt. Ein tragischer Unfall? Als 
ein zweiter Fall auftritt, bei dem das Opfer durch 
zugesetzte Säure in der Pfl egespülung schwer 
verletzt wird, ist klar, dass dies keine Zufälle sind, 
sondern von langer Hand geplante Anschläge. 
Vollmers, Frerichs und Melchert tappen zuerst im 
Dunkeln, und auch der Versuch, den Täter und 
dessen Motive zu verstehen, läuft vorerst ins 
Leere. Schnell ist klar: Er wird wieder zuschlagen. 
Doch was treibt den Eindringling an, der unbe-
merkt in die Häuser seiner Opfer eindringt?

Unter dem Druck der örtlichen Politik 
und der Presse suchen die Beamten 
fi eberhaft nach einer verwertbaren 
Spur. Die Ermittlungen stehen unter 
keinem günstigen Stern: Anke Fre-
richs, die noch mit den Folgen des 
letzten Falls und ihrer zeitweiligen 
Suspendierung zu kämpfen hat, 
wird aus ihrem Urlaub zurückbeor-
dert, was ihre Beziehung zu Tanja 
Bremer auf eine harte Belastungs-
probe stellt. Und auch Werner Voll-
mers muss sich privat einer emo-
tionalen Herausforderung stellen. 

Dabei kommt es jetzt gerade darauf an, als Team 
zu funktionieren, um den Eindringling zu stellen 
und weitere Anschläge zu verhindern.

Nach „Der Fallensteller“ und „Der Grabräuber“ er-
scheint nun der dritte Oldenburg-Krimi von Axel 
Berger mit dem sympathischen Ermittler-Trio 
Vollmers, Frerichs und Melchert, das eine wach-
sende Fangemeinde für sich gewinnen konnte. 
Wie immer können sich die Leser auf einen span-
nenden Fall und viel Lokalkolorit freuen!

Leseprobe
Er genoss es mit jeder Faser seines Seins, in der 
Nacht zu warten, zu beobachten, still und un-
bewegt, die Kapuze seiner schwarzen Jacke tief 
ins Gesicht gezogen, mit der Dunkelheit zu ver-
schmelzen und ganz nah bei ihnen zu sein. Tag 
für Tag, Stunde für Stunde, Minute für Minute. So 
nah, fast schon intim. 

Er lebte ihr Leben, sah mit ihnen fern, aß mit 
ihnen,  trank mit ihnen, feierte mit ihnen und ging 
mit ihnen zu Bett. Nacht für Nacht studierte er 
ihren Alltag, lernte ihre Gewohnheiten und ihre 
täglichen Abläufe kennen, sah ihnen zu, wie sie 
sinnlose Pläne machten und ihr erbärmliches Le-
ben lebten, nicht ahnend, dass er andere Pläne 
für sie hatte. Sie waren hilfl os und ahnungslos.

Jedes noch so kleine Detail aus ihrem Leben, jede 
Abweichung von der gewohnten Routine oder 
jede neue Situation nahm er in sich auf und in-
tegrierte sie in das seine. Nicht sie bestimmten 
über ihn oder sein Leben, er bestimmte über ihre 
Zukunft.

Unbemerkt und hinterhältig wie ein Virus drang 
er Schritt für Schritt in ihr Leben ein, schlich sich 
in ihre Familien und wurde ein Teil von ihnen – ein 
tödlicher, unberechenbarer Teil. 

Und sie, sie ahnten nichts von seiner Existenz. 
Wussten nicht, dass der Tod direkt vor ihrer Tür 
wartete, dass sie mit jedem Tag der Apokalypse, 
dem unvermeidlichen Ende, einen Schritt näher 
kamen. Sie, seine Opfer, staatstreue Bürger, arm-
selige Geschöpfe des Systems, stumme Diener, 
funktioneller Teil eines maroden Gebildes ohne 
Zukunft. Er würde ihr Leben verändern – für 
immer.  Ihre Illusionen zerstören und dem Ganzen 
ein Ende machen. Bald.

Oft war er ihnen so nah, dass er sie hätte anfassen  
können, sie hätte riechen können, wäre da nicht 

Speise- und Luftröhre. Ihrem Müsli  
wurde heimtückischerweise Ab-
fl ussreiniger beigefügt. Ein tragischer Unfall? Als 

Unter dem Druck der örtlichen Politik 
und der Presse suchen die Beamten 
fi eberhaft nach einer verwertbaren 
Spur. Die Ermittlungen stehen unter 

Dabei kommt es jetzt gerade darauf an, als Team 

das Glas der dreifach gedämmten, energetisch 
vorbildlich effi zienten Fensterscheibe gewe-
sen, das versuchte, die trügerische Illusion von 
Sicherheit aufrechtzuerhalten. Eine trügerische 
Sicherheit.  

Schon bald würden sie aufwachen und sich mit 
der unerbittlichen, harten Realität konfrontiert 
sehen. Er würde ihnen den rechten Weg weisen. 
Das Ende war nah.

Buchpremiere:



Daheim

 
Die Zutaten:

- 150 ml Mandarinensaft, - 4 cl Pussanga, - 2 Eiswürfel

Geben Sie zwei Eiswürfel in ein Longdrinkglas und gießen den 

Mandarinensaft hinzu. Floaten Sie den Pussanga vorsichtig 

hinzu. Den Glasrand können Sie individuell verzieren.

In diesem Sinne – Chin! Das war Prost auf Madagassisch. 

(Foto + Quelle: Nadorster Cocktailpapst - Michael Lange)

In diesem Jahr hat sich ein neuer Likör still und heimlich auf dem 

Markt etabliert; Pussanga. Der Name klingt exotisch, nach fer-

nen Ländern. Und richtig, seine Wurzeln liegen in Südamerika.  

Kommen Sie mit auf die Reise nach Peru. 

Dort, an den Ufern des Amazonas, wachsen uns unbekannte 

Pfl anzen. Die dort vor Ort lebenden Indianer lassen sich von 

ihren Priestern ein aphrodisierendes Getränk aus der Pussan-

ga-Pfl anze brauen. In Anlehnung unter strenger Einhaltung 

aller lebensmittelrechtlichen Richtlinien hat dieses Lifestyle-

Getränk inzwischen weltweit die exklusivsten Clubs und Bars 

rund um den Globus erobert. 

Kurz zu den Bestandteilen: Granatapfel, verschiedene Ge-

würze, Kräuter und Chili. Der Geschmack lässt sich mit fruchtig, 

würzig und scharf beschreiben. 

Dank 38% Alkohol sorgt er auch im Magen für Wohlbefi nden. 

Probieren Sie ihn einfach mal aus. Egal ob pur oder als Cocktail. 

Der Sommer-Cocktail 2015 hieß Pussanga Wild Berry. 

Übrigens: jede Flasche aus der Manufaktur ist ein echtes Uni-

kat! Wir nehmen heute die „winterliche“ Variante.

Was man benötigt:
· MDF oder Spanplatte
· Express-Holzleim
· Schraubzwingen 
 (zur Not tun es auch ein paar  
 schwere Gegenstände über         
  einandergestapelt...siehe Bild)

Schrankaufsatz
Pussanga Mandarine  

                  (Quelle+Fotos: Daniela Fuggel, gingeredthings.blogspot.de)

Betonvase
Kreative Dekoration- diesmal:
Die Betonvase

Betondekorationen sind momentan voll 
im Trend. Um diese Deko ganz leicht selbt 
zu machen braucht man nicht viel.

Man nehme eine Plastikfl asche, schnei-
dett diese zur Hälfte auf und befüllt sie 
mit  Betonmasse. Um in der Mitte einen 
Leerraum zu erhalten, nimmt man eine 
kleinere Plastikfl asche und drückt diesen 
in den Beton. Trocknen lassen und von 
den Flaschen lösen. Fertig.

           (Text+Foto: Louisa Sommer)
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Und so geht’s:

1. 6 Holzteile zusägen (Maße an gewünschtem Schrank nehmen) 

 oder am besten gleich im Baumarkt zusägen lassen):

  · Ablagefl äche, 
  · Rückseite, 
  · 2 Außenseiten, 
  · 2 Stege (für die Abtrennung der drei Fächer) 

2. Alle Teile mit Expressleim zusammenleimen und mit Schraubzwingen fi xieren, 

 Leim trocknen lassen
3. Wer mag, kann das Ganze noch streichen – fertig!

Cocktail Tipp

·  Knöpfe · Bänder
·  Borten · Garne
· Modische Stoffe
·  Möbel- und Dekostoffe

Buchpremiere:

Gesamtauflage:
10.000 Exemplare
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Übrigens: Wir messen auch Ihren Blutdruck.

Gültig vom 2. bis 30. November 2015

KNÜLLERPREISE
im November

SIE SPAREN über 50 % 

Diclac ® 

fashy Wärmflasche

SIE SPAREN über 23 % 

SIE SPAREN über 28 % 

SIE SPAREN über 30 % 

GeloMyrtol ® forte
Weichkapseln, 20 Stk.

Schmerzgel, 1% Gel, 100 g

SIE SPAREN über 37 % 

SIE SPAREN über 28 % 

Dauertiefpreis: 

1,48 € 

Übrigens: Wir messen auch Ihren Blutdruck.

statt 9,98 €

jetzt 

6,98 € 

statt 6.98 €

jetzt 

4,98 € 

Grundpreis 100 ml = 0,35 €Grundpreis 100 ml = 3,67 €

Pinimenthol ®
Erkältungsbad, 190 ml

Weichkapseln, 20 Stk.

REN über 37% 

statt 9,50 €

jetzt 

5,98 € 

Aspirin® plus C
400/240 mg Brausetabletten,
20 Stk.

Nasenspray AL
0,1 %

SIE SPAREN über 30 % 

statt 3,49 €

jetzt 

2,48 € 

Rabenhorst ® Heißer Rabe 
700 ml

Tensoval ®  Blutdruckmessgerät
 duo control

Schmerzgel, 1% Gel, 100 g

statt 9,79 €

jetzt 

4,98 € 

statt 10,09 €

jetzt 

6,98 € 

 duo control

statt 65,00 €

jetzt 

49,98 € 

bei Abnahme von 
6 Flaschen Preis pro 
6er-Kiste: 13€
SIE SPAREN über 37 %




